
NIEDERSCHRIFT 
 

der öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates 
Waldachtal-Lützenhardt 

am 15. Oktober 2019 

 
TOP 1 

 
Bürgerfragestunde 
 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 

TOP 2 

 
Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung am 03.09.2019 gefassten Beschlüsse 
 
In der nichtöffentlichen Sitzung am 03. September 2019 wurden keine Beschlüsse gefasst und 
es ist nichts bekanntzugeben. 
 

TOP 3 

 
Baugesuche 

 
Erweiterung eines Balkons auf Flst.-Nr. 226/1, Kirchbergstraße 41 
 
Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Kirchbergstraße“ in 
seiner gültigen Fassung vom 21.01.2011. 
 
Es ist eine Baugrenze festgelegt, diese wird mit dem Balkon um ca. 1,90 m überschritten. 
Hierfür wird eine Befreiung benötigt. 
 
Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat -  einstimmig 
 
Der Ortschaftsrat Lützenhardt stimmt der Erweiterung eines Balkons auf dem Grundstück Flst. 
Nr. 226/1, Kirchbergstraße 41,  zu und empfiehlt, das Einvernehmen zu dem Bauvorhaben zu 
erteilen (§ 36 Abs. 1 Satz 1 BauGB). 
 
Der Befreiung bezüglich der Überschreitung der Baugrenze  wird zugestimmt und ebenfalls 
empfohlen, das Einvernehmen zu erteilen. Es wird ein entsprechender Empfehlungsbeschluss 
an den Gemeinderat gefasst. Grundlage dieses Empfehlungsbeschlusses sind die 
Bauzeichnungen vom 27.09.2019 und der angefügte Lageplan. 
 

TOP 4 
 
Schulstruktur und –organisation in Waldachtal  
- organisatorische Zusammenlegung der beiden Grundschulen 
 
Der Schulleitermangel verschärft sich beim Staatlichen Schulamt Rastatt, das für den Landkreis 
Freudenstadt und Waldachtal verantwortlich  ist, drastisch. 
  
Bei der Klausurtagung im Februar 2019 wurde unter anderem auch über die Entwicklung der 
Schulen in Waldachtal gesprochen.  
 
Die Verwaltung führte Gespräche mit den Rektorinnen der beiden Waldachtalschulen und dem 
Staatlichen Schulamt Rastatt.   
 
 
 
 



Der Sachstand stellt sich wie folgt dar: 
 
Die Rektorin der Grundschule Waldachtal  wird im Sommer 2020 in Pension gehen. Eine 
Stellenausschreibung soll ab Dezember 2019 erfolgen.  
 
Die derzeit kommissarische Schulleiterin der Grundschule Salzstetten ist bereit, dies ein 
weiteres Jahr zu übernehmen, kann sich zum aktuellen Zeitpunkt aber keine Bewerbung auf 
diese oder eine andere Stelle vorstellen. Diese Stelle wurde mehrmals ausgeschrieben, zuletzt 
im September 2019, hier gingen keine Bewerbungen ein. Damit sind zum Schuljahr 2020/2021 
wieder beide Stellen im Waldachtal vakant. 
 
Im Gespräch mit dem Schulamt Rastatt kam daher der Vorschlag auf, aus beiden Schulen 
verwaltungsmäßig eine zu machen.  
 
Dies könnte dann so lauten:  
Waldachtalschule mit Außenstelle Salzstetten, wobei die GS Salzstetten Bildungshaus und die 
Waldachtalschule im Programm „schulreifes Kind“ bleiben würde.  
 
Erkennbare Nachteile wären lediglich, dass die Anzahl der Rektorenstunden für die 
Schulverwaltung geringer sind (bislang insgesamt 29, künftig 20). 
 
Als Vorteile wären jedoch zu nennen, dass aufgrund der Schülerzahl voraussichtlich eine 
Konrektoren Stelle entstehen würde, die Vertretung innerhalb beider Schulen problemloser 
bzw. grundsätzlich überhaupt laufen würde (ist derzeit nicht der Fall, da zwei Schulen; 
Vertretungskräfte sind grundsätzlich schwer zu bekommen), man sich auf päd. Ebene 
angleichen und gemeinsam bestellen oder austauschen könnte. Auch wären Statistiken etc. 
nur noch einmal zu erstellen. 
 
Und zuletzt würde auch die Rektorenstelle als solche finanziell attraktiver werden (auch 
aufgrund der insgesamt höheren Schülerzahl). In Anbetracht der Anzahl unbesetzter Stellen im 
Land und der Region, könnte dies eine bessere Ausgangslage bedeuten. 
 
Ergänzend soll nochmal gesagt sein, dass es kein erster Schritt zur endgültigen 
Zusammenlegung der Schulen darstellt. Daran hat die Gemeinde keinerlei Interesse, da weder 
Einsparpotential in räumlicher noch in finanzieller Sicht erfolgen kann. Auch besteht kein Platz 
in den derzeitigen Räumlichkeiten aufgrund anderer Nutzungen (Bücherei, Hort, GMS). Es ist 
eher das Gegenteil zutreffend. Mit der organisatorischen Zusammenlegung könnte der 
Grundstein einer zukunftsfähigen Schule und langfristig interessante Schulleiterstelle 
geschaffen werden. Weitere Ausführungen erfolgen in der Sitzung. 
 
Stellungnahme der Schulen 
 
In der Gesamtlehrerkonferenz und der Schulkonferenz der beiden Grundschulen im Waldachtal 
wurden erhebliche Nachteile für beide Schulen und auch der Ortschaften bzw. Vereine im 
Waldachtal aufgeführt. 
In beiden Gremien fand eine geheime Abstimmung statt und  mehrheitlich sprach sich das 
Lehrerkollegium gegen eine Zusammenführung der beiden Schulen aus. 
 
Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat: 

Nach einer ausführlichen Diskussion und unter Berücksichtigung der von der Verwaltung und 
der Schulkonferenz aufgeführten Punkte, die für oder gegen eine Zusammenlegung der 
beiden Waldachtalschulen sprechen, hat sich der Ortschaftsrat Lützenhardt einstimmig gegen 
eine Zusammenlegung der Grundschule Waldachtal und der Grundschule Salzstetten 
ausgesprochen.  

 
        
 
 
 



  TOP 5 

 
Kommunalwahl 2019  
– Auswertung des Ergebnisses im Hinblick auf die unechte Teilortswahl  
 
Vor den Kommunalwahlen 2019 kam aus der Mitte des Gemeinderats, die Bitte zu überprüfen 
ob die unechte Teilortswahl nach so vielen Jahren der Gemeindereform  im Waldachtal (1974) 
noch zeitgemäß ist. 
 
Die unechte Teilortswahl ist kompliziert und erschwert das Abstimmen und führt zu vielen 
ungültigen Stimmen. 
  
Die Auswertung der Gemeinderatswahl erfolgte am Tag nach der Kommunalwahl. Gelistet 
wurden dabei sämtliche Stimmen, welche aufgrund der Regelung zur unechten Teilortswahl 
ungültig waren. 
 
Die prozentualen Anteile der ungültigen Stimmen waren sehr unterschiedlich in den einzelnen 
Ortsteilen (zwischen 16,84 und 66,11%), im Durchschnitt lagen sie bei 39,01%. 
 
Gemäß § 27 Abs. 2 GemO kann in der Hauptsatzung die unechte Teilortswahl festgelegt 
werden. Diese ist im § 11 der Hauptsatzung der Gemeinde Waldachtal festgelegt.  
 
Sitzverteilung – Gemeinderat Waldachtal 
 
Cresbach:  3 Sitze 
Hörschweiler:  2 Sitze 
Lützenhardt:  5 Sitze 
Salzstetten:  6 Sitze 
Tumlingen:  3 Sitze 
 
Die Sitzzahl ist entsprechend der Einwohnerzahlen regelmäßig vor den Kommunalwahlen 
anzupassen. 2019 erfolgte keine Änderung. 
 
Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat: 

Nach einer ausführlichen Diskussion und Abwägung aller Chancen und Risiken sprach sich der 
Ortschaftsrat Lützenhardt einstimmig für die Beibehaltung der unechten Teilortswahl aus.  
 
 

                       TOP  6 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
 
Wendeplatte Hohlweg 
Antrag auf Parkverbot  
 
Begründung: 
Probleme bei der Aus- und Einfahrt in die Garage oder auf das Grundstück 
Behinderung der Müllabfuhr und Sperrmüll 
 
Antrag auf ein Hinweisschild  - Sackgasse 
LKWs fahren öfters in die Sackgasse und müssen rückwärts  unter erschwerten   
Bedingungen wieder in den Hohlweg einfahren 
 
Antrag auf einen Spiegel   
unübersichtliche Einfahrt von der Wendeplatte kommend in den Hohlweg durch parkende 
Autos am Straßenrand. 
 
Bilder werden an die Verwaltung weitergeleitet. 


